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Lübe¬er Nachrichten Schüler lernen durch kreative Projekte
Kulturelle Bildung wird an der DGS in Zarpen großgeschrieben – Vier Projekte wurden seit Schuljahresbeginn realisiert

Zarpen. Kunst und Kultur 
spielen bei der Entwicklung 
von Kindern eine große Rol-
le. Deshalb will die Dörfer-
gemeinschaftsschule (DGS) 
in Zarpen ihre Schülerinnen 
und Schüler auch mit künst-
lerisch-kulturellen Projek-
ten fördern. Anfang des Jah-
res beantragte Konrektorin 
Tanja Schiprowski Mittel aus 
der Kulturförderung des 
Kreises Stormarn und des 
Landes Schleswig-Holstein 
(„Kultur trifft Schule“). 

„Insgesamt 3300 Euro 
wurden uns glücklicherwei-
se gleich für mehrere Projek-
te bewilligt“, berichtet Schi-
prowski. Vier Projekte konn-
te die DGS mit dem Geld der 
Förderung kurz vor den 
Herbstferien realisieren.

Puppenspielerstück 
„De Fischer un sien Fu“ 

Ende Sptember war Puppen-
spieler Michael Kuchta alias 
„Lille Kartofler“ an der Dör-
fergemeinschaftsschule zu 
Gast, und das bereits zum 
zweiten Mal. Nachdem der 
Künstler im vergangenen 
Jahr „De Bremer Stadtmusi-
kanten“ auf Plattdeutsch 
aufgeführt hatte, begeisterte 
er diesmal alle Kinder mit 
seinen lebensgroßen Pup-
pen und dem Stück „De Fi-
scher un sien Fru“. 

„Auch Kinder, die nicht in 
den Plattdeutsch-AGs sind, 
waren begeistert und ver-
standen den Inhalt des be-
kannten Märchens gut, bei 
dem es darum geht, was pas-
siert, wenn Menschen von 
der Gier geleitet werden“, 
erzählt die Konrektorin der 
DGS. Michael Kuchta sei es 
bei seiner Inszenierung wie-
der meisterhaft gelungen, 
die Kinder mit in das Stück 
einzubeziehen. 

Im Ohnsorg-Theater
in Hamburg zu Gast

Am Tag darauf wartete ein 
weiteres Highlight auf die 
29 Schülerinnen und Schü-
ler der Plattdeutsch-AGs aus 
den Klassen 3 und 4. Sie durf-
ten mit ihren Lehrkräften 
Birte Rieck und Kirsten Fed-
dersen zum Ohnsorg-Thea-

Von Britta Matzen

ter nach Hamburg fahren, 
wo „Pünktchen und Anton“ 
aufgeführt wurde. Es sei ein 
ganz besonderes Theater-
stück gewesen, bei dem vier 
Schauspieler elf Charaktere 
darstellten. 

Das Tolle sei auch, dass 
die Jugendstücke des Ohn-
sorg-Theater-Ensembles im-
mer sehr tiefgründig seien. 
„Die aktuelle Produktion be-
fasste sich inhaltlich mit mu-
tigen Freunden und solidari-

schem Handeln“, erzählt 
Schiprowski. 

Kunstprojekt 
„Monsterbücher“

In den letzten drei Wochen 
vor den Herbstferien konn-
ten die Mädchen und Jungen 
der dritten Klassen mit 
einem außergewöhnlichen 
Kunstprojekt starten. Die Lü-
becker Autorin und Illustra-
torin Heike Wiechmann, die 

während der Corona-Zeit an 
der DGS aus einem ihrer 
plattdeutschen Kinderbü-
cher gelesen hatte, gestalte-
te mit den Drittklässlern 
nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr wieder 
die beliebten „Monsterbü-
cher“. Schiprowski: „Diese 
werden jetzt von Heike 
Wiechmann überarbeitet 
und gehen danach in 
Druck.“ Zu guter Letzt run-
dete  eine gelungene Auf-

führung des Theaters „Nim-
merland“ die kulturell hoch 
aktive Zeit zwischen den 
Sommer- und Herbstferien 
an der Zarpener Grundschu-
le ab. Die Darstellerinnen 
spielten das Musiktheater-
stück „Wo ist Oma Lotte?“, 
eine sensible Geschichte 
über Freundschaft und das 
Abschiednehmen. Diese 
Aufführung wurde zur Hälf-
te vom Schulverein der DGS 
gesponsert.

Puppenspieler Michael Kuchta alias „Lille Kartofler“ besuchte die Dörfergemeinschaftsschule. Er begeisterte die Kinder mit seinen lebens-
großen Puppen und dem Stück „De Fischer un sien Fru“. Foto: Felix Borkenau/Lille Kartofler Figurentheater/HFR

Heike Wiechmann gestaltete „Monsterbücher“. Foto: DGS Zarpen/HFR

Anmeldung der Schulanfänger

Das Anmeldeverfahren für 
die Kinder, die im nächsten 
Sommer eingeschult werden, 
startet jetzt an der Dörferge-
meinschaftsschule Zarpen. 
Alle Kinder, die bis zum 
30. Juni 2023 das sechste Le-
bensjahr vollenden, werden 
ab August 2023 schulpflich-
tig, teilt die DGS mit. Die be-
troffenen Eltern sollen bereits 
eine Einladung zur Anmel-
dung ihres Kindes im Zeit-

raum vom 26. Oktober bis 
zum 11. November 2022 erhal-
ten haben. Für Kinder, die 
vorzeitig angemeldet werden 
sollen (Kann-Kinder, geboren 
zwischen dem 1. Juli 2017 und 
dem 31. Dezember 2017), stel-
len die Eltern bitte einen ent-
sprechenden Antrag im oben 
genannten Anmeldezeitraum. 
Fragen dazu können unter 
der Telefonnummer 
045 33/14 45 gestellt werden.

Bad Oldesloe. Eigentlich 
kommen im ZDF-Fernsehgar-
ten nur eingefleischte Schla-
gerfans von Michelle bis Ro-
land Kaiser auf ihre Kosten, 
am Sonntag aber dürfen sich 
die Oldesloer auf ihre Lokal-
matadoren von „Jeden Tag 
Silvester“ freuen. Als Jungs 
vom Land haben Bertram Ul-
rich (Klavier, Gesang), Niclas 
Jawinsky (Gitarre), Till Krohn 
(Bass) und Tom Rieken 
(Schlagzeug) nicht nur Gar-
ten-, sondern auch Fernseh-
gartenerfahrung. 2019 stell-
ten sie in dem Dauer-Quoten-
bringer des Zweiten Deut-
schen Fernsehens ihr Album 
„Kleinstadthelden“ vor.

„Am Sonntag spielen wir 
unsere aktuelle Single ,Wenn 
wir uns wiedersehen’“, er-
zählt Schlagzeuger Tom Rie-

ken, der für die Fernsehauf-
nahmen mit seinen Musiker-
kollegen nicht etwa nach 
Mainz auf den Lerchenberg 

fahren musste, sondern nach 
Erfurt. „Es gibt den ZDF-Fern-
sehgarten, der in Mainz auf-
gezeichnet wird, und den 

Der Konzertterminkalender der Oldesloer Jungs von „Jeden Tag 
Silvester“ ist voll und so ist es kaum verwunderlich, dass das ZDF 
die Musiker in seinem Programm haben wollte.  Foto: privat/hfr

„Jeden Tag Silvester“ sind morgen
zu Gast im ZDF-Fernsehgarten 

Die Oldesloer Band ist von 11.50 Uhr an bereits zum zweiten Mal in ihrer Karriere in der
Fernsehsendung zu sehen – Aufgezeichnet wurde der „Fernsehgarten on Tour“ in Erfurt

,Fernsehgarten on Tour’, der 
quasi überall sein kann. 2019 
wurde er in Neuharlingersiel 
aufgezeichnet, in diesem Jahr 
waren wir in Erfurt dabei“, 
verrät der Drummer, der in-
zwischen in der kleinen Ge-
meinde Bühnsdorf wohnt.

Sendung beginnt
um 11.50 Uhr

Mit mehr als zwei Millionen 
Zuschauern pro Sendung ist 
der ZDF-Fernsehgarten nicht 
nur ein Quotenbringer für das 
ZDF, sondern beschert der Ol-
desloer Band zudem eine gro-
ße Reichweite für ihre Musik. 
Die Sendung beginnt um 
11.50 Uhr. „Jeden Tag Silves-
ter“ werden voraussichtlich 
im ersten Drittel der Sendung 
zu sehen und zu hören sein. pd

Maschinenbau 
bei Herose

live erleben
Bad Oldesloe. Jugendliche 
mit Spaß an MINT (Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften, Technik) können am 
Dienstag, 18. Oktober, bei 
dem Oldesloer Familienunter-
nehmen Herose den Umgang 
mit eiskalten Gasen und Flüs-
sigkeiten kennenlernen, bei-
spielsweise beim Befüllen von 
Tanks oder beim Entnehmen 
aus Leitungen. Dazu laden das 
Unternehmen und „nord-
bord“, der MINT-Nachwuchs-
club der norddeutschen Me-
tall- und Elektroindustrie, ein. 
Herose stellt Armaturen und 
Sicherheitsventile für Gase 
her, beispielsweise für minus 
161 Grad kaltes Erdgas oder 
flüssigen Sauerstoff für Kran-
kenhäuser. Teilnehmen kön-
nen Jugendliche im Alter von 
elf bis 19 Jahren nach kosten-
loser Anmeldung unter 
www.nordbord.de/event/
mein-unternehmenstag-her-
ose-gmbh.html
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